
Das Trollkind
nach Selma Lagerlöf

Infos und Karten: Tel. 033 29-69 73 50 oder  www.theater-morgenstern.de

„Trolle essen Frösche. 
Trolle essen Mäuse und
Schnecken und Würmer.”
Theater- und Kunstpädagogisches 
Begleitprojekt möglich 

Das kalte Herz 
nach Wilhelm Hauff

„Warum soll denn ein Herz warm
sein? Weder Angst noch Schrecken,
weder törichtes Mitleiden noch 
anderer Jammer pocht an ein Herz
aus Stein.”
Theaterpädagogisches Begleitprojekt möglich 

Eintrittspreise
5 EUR mit dem Abrechnungsschein vom Theater der Schulen
2 Begleitpersonen pro Klasse haben freien Eintritt
Theaterpädagogisches Projekt (90 Minuten): 40,00/Klasse
Theater- und Kunstpädagogisches Projekt (180 Minuten):
85,00/Klasse inkl. Material

Spielort
Rathaus Friedenau, 
Niedstraße 1 (Breslauer Platz), 

12159 Berlin

Fahrverbindungen
U 9 bis Friedrich-Wilhelm-Platz 
oder U 4, S 45, S 46 bis Innsbrucker Platz 
oder S1 bis Friedenau, 

Bus M 48 und M 85 bis Breslauer Platz



Infos und Karten: Tel. 033 29-69 73 50 oder www.theater-morgenstern.de

„Das kalte Herz” nach Wilhelm Hauff, 4.– 6. Klasse

Peter Munk, ein armer Köhler, beneidet die Anderen – die, welche Geld haben und damit angeben, so wie
der Tanzbodenkönig und der dicke Ezechiel. So möchte er werden. Zum Glück ist er ein Sonntagskind und
hat drei Wünsche frei. Die nun herbei gezauberte große Glasmacherei und das viele Geld bringen ihm 
aber nicht wirklich Glück. Und in seiner Not verkauft er schließlich sogar sein Herz. Wohl hat er beim 
Wünschen das Wichtigste vergessen – und wären da nicht die herzensgute Lisbeth und das weise 
Glasmännchen – es nähme ein schlimmes Ende.

Aufführungen für Schulklassen:
Mo 20.02. | Di 21.02. | Mi 22.02. | Do 23.02. | Fr 24.02.
Mo 27.02. | Di 28.02. | Mi 29.02. | Do 01.03. | Fr 02.03.
jeweils um 10.00 Uhr

Familienveranstaltungen immer sonntags:
19. Februar, 26. Februar und 4. März jeweils um 11.00 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von:

„Das Trollkind” nach Selma Lagerlöf, 1.– 4. Klasse

Vor der Tür des Bauernhauses passiert es. Troll und Trollweib ergötzen sich an dem 
schönen Menschenkind. Sie nehmen es mit und lassen ihr eigenes hässliches Kind 
zurück. Als die Bäuerin wieder kommt, um nach ihrem Kind zu schauen, liegt wohl 
eins in der Wiege – doch es ist nicht ihr Kind. Es ist fremd und widerlich. Trotzdem 
nimmt sich die Bäuerin seiner an, gegen den Widerstand des ganzen Dorfes. 

Aufführungen für Schulklassen:
Mo 19.03. | Di 20.03. | Mi 21.03. | Do 22.03. | Fr 23.03.
Mo 26.03. | Di 27.03. | Mi 28.03. | Do 29.03.
jeweils um 10.00 Uhr

Familienveranstaltungen immer sonntags:
11., 18. und 25. März jeweils um 11.00 Uhr
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